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Wenn kein Anlernen erfolgt, wird der Anlernmodus nach 
10 Sekunden beendet. Befi nden sich andere Geräte im An-
lernmodus, werden diese angelernt.
Um den Aktor in den Auslieferungszustand zurückzusetzen, 
bringen Sie das Gerät über die Taste TA 1 in den Anlernmo-
dus (mindestens 4 Sekunden lang die Taste gedrückt hal-
ten). Danach besteht – nach dem Blinksignal – die Möglich-
keit, den Leuchtsignal-Kanal in den Anlernmodus zu brin-
gen. Befi ndet sich das Gerät im Anlernmodus für den Leucht-
signal-Kanal, halten Sie erneut die Kanal-Taste für mindes-
tens 4 Sekunden gedrückt. Schnelles Blinken der Geräte-LED 
zeigt das Rücksetzen des Geräts an. 
Für weitere Informationen sollte die dem Gerät beiliegende 
Bedienungsanleitung zu Rate gezogen werden. 
Als sinnvolle Anlernpartner kommen vor allem Geräte wie 
der Bewegungsmelder, Fernbedienungen oder Sensoren in 
Frage. Mit der HomeMatic-Zentrale lassen sich dabei die 
vielfältigen Verknüpfungen und Programme in der gewohnt 
einfachen Weise erstellen.

Schaltung

Das Schaltbild des Funk-Gongs (Basis- und LED-Platine) ist 
in Abbildung 1 dargestellt. Die Spannungsversorgung der 
Schaltung erfolgt über einen Netztransformator (TR 1), der 
eine Wechselspannung von 9 V bereitstellt. Der Brücken-
gleichrichter GL 1 erzeugt hieraus zusammen mit C 12 und 
C 13 eine Gleichspannung, die IC 4 auf 3,3 V stabilisiert. 
Die unstabilisierte Spannung +UB wird zur Versorgung der 
Lautsprecherendstufe T 2 und der LEDs D 100 bis D 103 ver-
wendet. 
Im Mittelpunkt der Schaltung steht der Mikrocontroller IC 1, 
an dem als Taktgeber der Keramikschwinger Q 1 angeschlos-
sen ist. Die Taktfrequenz beträgt so stabilisierte 8 MHz. Über 
den an 3,3 V liegenden Widerstand R 2 ist für einen siche-
ren Reset nach dem Anlegen der Betriebsspannung gesorgt. 
Am Pin 37 des Mikrocontrollers ist der Taster TA 1 ange-
schlossen. Weiterhin befi ndet sich am Taster der Abblock-
kondensator C 1. C 1 und C 3 sowie C 7 bis C 10 dienen der 

Bild 1: Das Schaltbild des Signalgebers. Rechts ist die auf einer separaten Platine untergebrachte Schaltung der LED-Anzeige zu sehen.
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